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Bad Schwalbach, 04.03.2022 
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Kreisübergreifende Schulbesuche, Kleine Anfrage Nr. 10/22 der CDU-Kreistagsfraktion 
vom 21.02.2022, hier: Stellungnahme der Verwaltung 

Die Anfrage der CDU-Kreistagsfraktion wird wie folgt beantwortet: 

Frage 1·: Wie viele Schüler mit Wohnsitz im Rheingau-Taunus-Kreis besuchen eine Schule 
außerhalb des Kreisgebietes (bitte nach Schulform und jeweiligen Landkreises bzw. kreis­
freien Städten aufschlüsseln). 

Siehe beigefügte Liste. Hier sind allerdings nur Schulen aus Hessen aufgeführt, Angaben zu 
Schulen aus anderen Bundesländern liegen uns nicht vor. 

Frage 2: Ist die Zuständigkeit für den Schülertransport gesetzlich eindeutig geregelt? Wenn 
nein: Inwieweit bestehen Vereinbarungen oder Kooperationen mit den Landkreisen bzw. 
kreisfreien Städten der jeweils betroffenen Schulen? 

Die Zuständigkeit der Schülerbeförderung ist eindeutig im § 161 Hessisches Schulgesetz 
(HSchG) geregelt. In diesem Paragrafen geht es darum, wer Träger der Schülerbeförderung 
ist und welche Kosten zu übernehmen sind. Es gibt allerdings die folgenden Verwaltungs­
vereinbarungen: Grundschüler/innen aus den Waldemser Ortsteilen Steinfischbach, Rei­
chenbach, Niederems und Wüstems besuchen die Grundschule in Weilrod-Riedelbach, 
Grundschüler/innen aus Lorch-Espenschied besuchen die Grundschule in Miehlen und Mit­
telstufenschüler/innen aus Lorch-Ransel und Lorch-Wollmerschied besuchen die Loreley­
schule in St. Goarshausen. 
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Frage 3: Für welche Schulen außerhalb des Rheingau-Taunus-Kreises bestehen ausrei­
chende und sinnvoll getaktete ÖPNV-Angebote, um den auf den Unterrichtsbeginn abge­
stimmten Schülertransport zu gewährleisten? 

Zu den unter Frage 2 genannten Schulen gibt es die folgenden An- und Abfahrten: 
Espenschied - Grundschule Miehlen (Linie 539): 1 Anfahrt, 3 Rückfahrten 
Ransel und Wollmerschied - Loreleyschule St. Goarshausen (Linie 536): 1 Anfahrt, 
1 Rückfahrt (ab 12.2022 2 Rückfahrten) 
Steinfischbach, Reichenbach, Niederems und Wüstems - Grundschule Weilrod­
Riedelbach: 1 Anfahrt und 4 Rückfahrten 
Eine Aufstellung über mögliche Verbindungen zu anderen Schulen außerhalb des Rheingau­
Taunus-Kreises liegt der RTV bzw. der Verwaltung nicht vor, da es keine weiteren vertragli­
chen Regelungen gibt. 

Frage 4: Sofern das (unter Punkt 3) nicht für alle Schulen, die von Schülern mit Wohnsitz im 
Rheingau-Taunus-Kreis besucht werden, der Fall ist: Von welchen Kriterien wird die Einrich­
tung des Schülertransportes mit dem ÖPNV abhängig gemacht und welches dieser Kriterien 
ist jeweils nicht erfüllt? 

Die Regelung der Schülerbeförderung nach§ 161 HSchG geht vom Zuständigkeitsbereich 
des einzelnen kommunalen Schulträgers aus. Der Begriff der „nächstgelegenen Schule", · 
deren Unterrichtsangebot es dem Schüler ermöglicht, den gewünschten Abschluss am Ende 
der Mittelstufe zu erreichen im Sinne von § 161 Abs. 5 HSchG ist daher so auszulegen, dass · 
die Kosten zum Besuch der am nächsten gelegenen Schule mit entsprechendem Unter­
richtsangebot im Bezirk des zuständigen Schulträgers zu erstatten bzw. zu übernehmen 
sind. Der Schulträger kann Schülerinnen und Schüler bzw. ihre Eltern nur auf sein eigenes 
Schulangebot verweisen, nicht auf Schulen in anderen Schulträgerbezirken (z.B. Wiesba­
den) . In Abwägung der fiskalischen Interessen der Schulträger mit der Verantwortung der 
Erziehungsberechtigten für die Ausbildung ihrer Kinder soll nicht jede Wahlentscheidung 
öffentlich finanziert werden. 

Frage 5: Sind dem Kreisausschuss aktuell Probleme beim Schülertransport bei kreisüber­
greifenden Schulbesuchen bekannt? 

Ja, dem Kreisausschuss sind aktuell Probleme mit den Verbindungen zur Taunusschule in 
Bad Camberg bekannt. Hier kommt die Antwort zu Frage 4 zum Tragen. Es gibt Verkehrs­
verbindungen zu den Schulen in Wallrabenstein und Idstein (alle Schulformen sind hier ab­
gedeckt). Ein Anspruch auf eine Verbindung nach Bad Camberg besteht somit nicht. 

·<[2~ 
(Gilbert) 

Anlage 
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Schulort Schulform Anzahl der Schüler 

Frankfurt am Main rufliche Schulen 152 
Frankfurt am Main Förderschule 4 
Frankfurt am Main Grundschule 2 
Frankfurt am Main G mnasium 9 
Frankfurt am Main IGS 2 
Frankfurt am Main Realschule 3 

Hochtaunuskreis Berufliche Schulen 20 
Hochtaunuskreis Grundschule 82 
Hochtaunuskreis G mnasium 16 
Hochtaunuskreis Hau tschule 9 
Hochtaunuskreis _ IGS 2 
Hochtaunuskreis Realschule 48 

Main-Kinzi -Kreis Berufliche Schulen 16 
Main-Kinzi -Kreis Förderschule 1 

ufliche Schulen 267 
F „ r r h 1 

4 
13 
6 

Lahn-Dill-Kreis fli h 1 0 

Wiesbaden h 
Wiesbaden 
Wiesbaden 

739 
3 
189 

ule_ 19 
57 
24 

i dber Berufliche Schulen 1 
Friedber Förderschule 2 

Landkreis Darmstadt-Diebur Förderschule 2 
Landkreis Darmstadt-Diebur Grundschule 1 
Landkreis Darmstadt-Diebur IGS 1 

Landkreis Groß-Gerau Berufliche Schulen 31 
Landkreis Groß-Gerau Förderschule 1 

Landkreis Hersfeld-Rotenbur Berufliche Schulen 15 



Landkreis Kassel Förderstufe 1 
Landkreis Kassel Gymnasium · 1 
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Darmstadt 
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